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Schlussfeststellung 

im vereinfachten Flurbereinigungsverfahren Nortorf II, Kreis Steinburg 
 
 
Gemäß § 149 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), in der jeweils geltenden Fassung, wird das o. 
a. Flurbereinigungsverfahren mit folgender Feststellung abgeschlossen: 
 
I. Die Ausführung nach dem Flurbereinigungsplan ist bewirkt. 

II. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren 

hätten berücksichtigt werden müssen. 

III. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft sind abgeschlossen. 

 
Mit der Zustellung der unanfechtbaren Schlussfeststellung an die Teilnehmergemein-
schaft ist das Flurbereinigungsverfahren beendet und die Teilnehmergemeinschaft er-
loschen. 
 

 

Gründe: 
 
Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes ist in tatsächlicher und rechtlicher Hinsicht 
bewirkt. Die Unterlagen zur Berichtigung der Grundbücher und des Liegenschaftskatas-
ters sind an die dafür zuständigen Stellen abgegeben worden. 
Die gemeinschaftlichen Anlagen wurden von den Unterhaltungspflichtigen übernom-
men. 
Die Kasse der Teilnehmergemeinschaft wurde ordnungsgemäß abgeschlossen und 
aufgelöst. 
Das Flurbereinigungsverfahren war daher gemäß § 149 durch die Schlussfeststellung 
abzuschließen. 
 

 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen die Schlussfeststellung ist gemäß § 141 FlurbG als Voraussetzung der Klage 
der Widerspruch zulässig, der auch vom Vorstand der Teilnehmergemeinschaft erho-
ben werden kann, über den das Ministerium für Inneres, ländliche Räume und Integra-
tion des Landes Schleswig-Holstein in Kiel als obere Flurbereinigungsbehörde ent-
scheidet. Der Widerspruch ist bei der Flurbereinigungsbehörde, dem Landesamt für 
Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-Holstein - Außen-
stelle Südwest -, Breitenburger Straße 25, 25524 Itzehoe, innerhalb eines Monats nach 
erfolgter öffentlicher Bekanntmachung - gerechnet vom ersten Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung an - bzw. nach Zustellung - gerechnet vom Tage der Zustellung an - 
einzulegen. Die Widerspruchsfrist wird auch durch Einlegung des Widerspruchs beim 
Ministerium für Inneres, ländliche Räume und Integration des Landes Schleswig-
Holstein, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel, gewahrt. 
 



 2 

Az.: 833-709.05. STB02.01 
 
 
Itzehoe, den 15.08.2019          Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt 
          und ländliche Räume  
          des Landes Schleswig-Holstein 

       - Außenstelle Südwest - 
   - als Flurbereinigungsbehörde - 

      (L.S.)             gez. Beate Tjardes 
 

Veröffentlicht 
 
Wilster, 24.08.2019       Amt Wilstermarsch 
         Der Amtsvorsteher 
         Delf Sievers 
 

    
 
 
 
  
 
 


